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Laos bietet alle Zutaten für eine außergewöhnliche Reise: kantige Karstkegel 
und mächtige Flüsse, urige Bergdörfer und uralte Klöster, Märkte voller exo­
tischer Früchte und tiefenentspannte Einwohner. Vor allem aber ist der lang­
same Takt des Lebens für jeden Besucher eine Einladung zur Entschleunigung.

LAOS
Die Highlights

1



1 Vientiane  Mekongflair, 
Terrassenlokale, Tempel­

idylle: Vientiane ist Südostasiens 
entspannteste Hauptstadt, ein guter 
Einstieg für eine Reise durchs Land 
der Gelassenheit. S. 146

2 Vang Vieng  Die Karst­
berge in der Umgebung sind 

einmalig schön, nur an der trube­
ligen Stimmung in der Touristen­
enklave scheiden sich die Geister. 
Dabei lässt sich dem Rummel leicht 
entkommen: auf einer Radtour 
durch die Zuckerhüte, einem Trip  
zu den vielen Höhlen oder einer 
Ballonfahrt über den Karst. S. 194

3 Luang Prabang   
(Abb. Folgeseite) Auch wenn 

der Lebensrhythmus schneller 
geworden ist, in der alten Königs­
stadt der Lao ticken die Uhren noch 
immer anders. S. 216

2
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4 Mekong  Der Mekong ist  
die Lebensader des Landes – 

und eine Bootstour auf dem Strom 
der Ströme gehört einfach zu  
jeder Laosreise dazu. Der Klassiker 
ist die zweitägige Fahrt von Houay 
Xai nach Luang Prabang, aber  
auch beim Abendessen auf einem 
Dinnerschiff oder einer Kajaktour 
durch die Inselwelt des Südens 
entfaltet der Fluss seine ganze 
Magie. S. 281

5 Phongsaly  Willkommen  
im  wilden Norden: In Phong­

saly ist Trekking noch ein echtes 
Abenteuer. Bergwälder, Teegärten, 
Dörfer der Akha und Phounoy – der 
Nordzipfel von Laos hat Entdecker­
naturen einiges zu bieten. S. 315

5

5
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6 Nong Kiao UND Muang 
Ngoi Kao  Wie gemalt liegen 

die beiden Fischerdörfer inmitten 
imposanter Karstberge an einer 
Schleife des Nam Ou. S. 325ff.

7 Höhlen von Vieng Xai   
Während des Vietnamkrieges 

suchten die Pathet-Lao-Führer und 
tausende Zivilisten Schutz in den 
Bergen Vieng Xais. Heute bieten 
Touren spannende Einblicke in das 
Höhlenleben. S. 346

8 Ebene der Tonkrüge   
(Abb. Folgeseite) Der Legende 

nach tranken Riesen aus den Fels­
tonnen Reiswein. Forscher glauben, 
es handelt sich um Urnen einer 
Megalithkultur. Bis heute sind viele 
Rätsel um die meterhohen Mono­
lithen ungelöst. S. 357

7
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9 Phou Hin Boun NPA   
Fast jedes Jahr wird eine 

neue Höhle in den Karstbergen  
des Naturschutzgebietes erschlos­
sen. Aber an die sechs Kilometer 
lange Tham Kong Lo mit ihren  
riesigen Hallen reicht so schnell 
keine heran. S. 386

10 Bolaven-Plateau   
Wasserfälle, Kaffee, kühles 

Klima – perfekt, um der heißen 
Mekongebene ein paar Tage zu 
entfliehen. Wer Lust hat, schwingt 
sich auf den Roller und erkundet 
das Plateau in Eigenregie. Kaffee­
touren, Trekking und Kajaktrips 
starten in Pakxe. Ein besonderes 
Erlebnis versprechen die Zip-Lines 
am Tad Fan und im Dschungel nahe 
Pakxong. S. 437

10

10



11 Vat Phou  Lange vor Angkor 
schufen die Khmer am Phou 

Kao einen Tempel, der die Besucher 
noch heute verzaubert. Auf dem Weg 
über die schmalen Stufen hinauf zum 
Heiligtum können sie den Gang der 
einstigen Pilger nacherleben. Eine 
Quelle am Fuß des symbolträchtigen 
Bergs inspirierte die Khmer einst 
zum Bau des Tempels. Seit 2001 steht 
die Anlage, die außer Vat Phou noch 
Reste zweier Siedlungen und wei­
tere kleine Schreinbauten umfasst, 
auf der Liste des Weltkulturerbes.  
S. 448

12 Si Phan Don  (Abb. Folge­
seite) Wundersame Wasser­

welt: Die Viertausend Inseln lassen 
schnell vergessen, dass Laos keine 
Küste hat. S. 454
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Ein Vierteljahrhundert ist es her, dass die sozia-
listische Führung den Bambusvorhang zur Sei-
te gezogen hat und Touristen wieder einen Blick 
in eines der spannendsten Länder Südostasiens 
werfen können. Sie erwartet ein Land, das gera-
de dabei ist, sich neu zu finden, ein Land, in dem 
der Lebensrhythmus der Bewohner an das alte 
Asien erinnert, während in den Städten Smart-
phones, Geländewagen und Shopping Center 
Einzug halten. 

Die Mehrheit der Laoten lebt noch immer so 
wie ihre Vorfahren. Zwar werden landauf landab 
die Schotterpisten durch Asphaltstraßen ersetzt, 
doch davon abgesehen prägen vielerorts noch 
Pfahlbauten und leuchtend grüne Reisfelder das 
Landschaftsbild. Hunderte Klöster und Tempel 
zeugen von der wichtigen Rolle des Buddhismus.

Historisch gesehen gehört Laos zu einer un-
ruhigen Region: Im Herzen Südostasiens ge-
legen, musste es sich jahrhundertelang gegen  
die Expansionsgelüste der großen Nachbarn 
China, Vietnam, Siam, Birma und Kambodscha 
zur Wehr setzen, bevor es von den Franzosen im 
19. Jh. zum Anhängsel Französisch-Indochinas 
gemacht wurde. 

Die USA überzogen das Land in den 1960er- 
und 1970er-Jahren mit einem Bombenkrieg, der 
1975 mit der so genannten „sanften Revolution“ 
endete. Zwar riegelten die Kommunisten Laos  
in der Folgezeit hermetisch vom Westen ab, doch 
blieben den Laoten blutige gesellschaftliche Um-
wälzungen wie etwa in Kambodscha erspart. 
Seit dem Zusammenbruch des Ostblocks verfolgt 
die laotische Führung einen Reformkurs, der die 
Wirtschaft für ausländische Investoren öffnet 
und sich in Staudämmen, Plantagen und Berg-
bau niedergeschlagen hat. Dennoch zählt Laos 
nach wie vor zu den ärmsten Ländern der Welt.

Die meisten Besucher kommen, um Luang 
Prabang zu sehen, die älteste intakte Tempel-
stadt Südostasiens. Mehr als 30 Klöster zeugen 

von der Pracht des ersten laotischen Reiches 
Lane Xang. Aber das Land hat noch viel mehr 
zu bieten: verwitterte Kolonialarchitektur, Flüsse 
wie aus dem Bilderbuch, Karstlandschaften und 
eine ethnische Vielfalt, die in Südostasien ihres-
gleichen sucht. In vielen Naturschutzgebieten 
wird seit einigen Jahren ein sanfter Tourismus 
gefördert, der Wanderungen in sehr entlegene 
Winkel ermöglicht.

Der fehlende Zugang zum Meer und eine 
schlechte Infrastruktur haben dafür gesorgt, 
dass Laos weitgehend vom Massentourismus 
verschont geblieben ist. Mit seinen freundlichen 
Menschen, einer besonderen Küche und der 
abenteuerlichen Art des Reisens ist es ein Para
dies für Traveller.

Reiseziele
Laos ist ein Land von beeindruckender Schön-
heit, auch wenn die Zahl der Sehenswürdigkei-
ten gering erscheint. Hier gibt es kein Angkor 
Wat oder Bagan, keine Halong-Bucht oder blü-
tenweiße Strände. Laos ist ein Gesamterlebnis:

Da sind die Menschen, die nicht zu Unrecht 
zu den liebenswertesten Südostasiens gezählt 
werden; der Dschungel, die Karstberge und 
Flüsse, die sich perfekt auf Bootsfahrten oder 
Wanderungen erkunden lassen; etliche Feste  
wie Boun That Luang (S. 149), Boun Vat Phou  
(S. 52) oder Boun Pi Mai (S. 171 und S. 256), auf 
denen die ansteckende Lebensfreude der Lao-
ten zum Ausdruck kommt; und nicht zuletzt die 
bunten Märkte, die von den verschiedensten 
Ethnien besucht werden.

Am besten reist man gemächlich, in kleinen 
Etappen und mit viel Geduld. Wer sich zu viel 
vornimmt, wird vom Land und seinen Menschen 
nur wenig mitbekommen.

Reiseziele und Routen
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Vientiane: Verträumt und lebendig zugleich, ver-
deutlicht die laotische Hauptstadt wie kaum ein 
anderer Ort den Wandel. zwar hat Vientiane 
nicht so viel Charme wie luang Prabang, aber 
mit dem heiligen That luang, dem historischen 
Vat sisaket und dem Museum Ho Phra Keo drei 
sehenswürdigkeiten, die man nicht verpassen 
sollte. s. 146.
ebene der tonkrüge: Auf der Hochebene von 
Xieng Khouang zeugen Hunderte überdimensio-
nale steinkrüge von einer Megalithkultur, die 
erst seit Kurzem erforscht wird. s. 357.
Vieng Xai: im zweiten indochinakrieg Haupt-
quartier der kommunistischen Pathet-lao-
Führung. seit 1999 sind die Karsthöhlen, in denen 
die Kader einst lebten und arbeiteten, für Touris-
ten geöffnet. s. 346.
savannakhet: Mit ihrer entspannten Mekong-
atmosphäre und der französischen Kolonial-
architektur ist die dritttgrößte stadt gut für  einen 
stopp auf dem Weg in den Norden oder süden 
(s. 406). Wer malerische landschaft bevorzugt, 
macht besser im 130 km nördlich gelegenen 
thakhek (s. 391) Halt: Nur wenige Kilometer öst-
lich der stadt liegt das Phou Hin Boun NPA mit 
unzäh ligen Karstkegeln und Höhlen. 
 Ho-Chi-Minh-Pfad: Mehr als 40 Jahre nach 
Kriegs ende ist vom einstigen Wegelabyrinth 
(s. 112) der Nordvietnamesen kaum noch etwas 
zu sehen. Hier und da zeugt Kriegsschrott von 
der dramatischen Geschichte, etwa in Ban 
Dong nahe Xepon (s. 418) oder in Paam, Attapeu 
(s. 483). eine intensive Art, den Ho-Chi-Minh-
Pfad zu erkunden, bietet eine geführte Motor-
radtour (s. 78). 

dschungel, Berge, Flüsse

laos hat ein immenses Potenzial für Naturtou-
rismus. Mehr als drei Viertel des landes beste-
hen aus Dschungel, Gebirgen und Flüssen. in-
zwischen lassen sich in immer mehr Orten Treks, 
Bootsfahrten und Abenteuertouren organisieren.

der strom der ströme
 Mekong: schon beim Klang des Namens über-
kommt viele Traveller die Reiselust. Der Mekong 
ist der magischste Fluss südostasiens, die 

Reise durch die zeit

eine Reihe von Orten spiegelt die wechsel vol-
le Geschichte wider: als Kreuzungspunkt der 
großen südostasiatischen Kulturen, sitz der 
laoti schen Könige, französische Kolonie und 
schlachtfeld im zweiten indochinakrieg.
luang Prabang: die Hauptattraktion von laos. 
Die Residenzstadt der ersten Könige lane Xangs 
wurde 1995 zum Weltkulturerbe erklärt. Mit 
mehr als 30 aktiven Klöstern und unzähligen 
Mönchen ist luang Prabang inzwischen wieder 
ein wichtiges buddhistisches zentrum. s. 216.
Vat Phou: eines der stimmungsvollsten zeug-
nisse der Khmerarchitektur außerhalb Kambod-
schas und seit 2001 offiziell Weltkulturerbe. 
Angeschmiegt an einen Berghang im süden 
Champasaks verzaubert die Tempelruine jeden, 
der sich zeit für eine ausgiebige Besichtigung 
nimmt. s. 448.

unbedingt probieren

n laap  das laotische Nationalgericht, ein 
feuriger Fleischsalat mit Chili, Minze und 
limettensaft.

n tam Mak Hung  Papaya mal anders: 
unreif, geraspelt und ganz schön scharf.

n Fö  der Frühstücksklassiker: Kraftbrühe 
mit Fleisch, Gemüse und Reisnudeln.

n sindat  ostasiatisches Tischgrillen, 
perfekt für große Runden.

n Mok Pa  gedämpfter Fisch mit Kokosmilch 
im Bananenblatt – schmeckt so lecker, 
wie’s sich anhört.

n Café lao  Kickstart für Morgenmuffel, 
superstark und zuckersüß.

Wer Freunde und Familie nach der Rückkehr 
kulinarisch mit auf die Reise nehmen will, 
macht am besten einen  Kochkurs. Beson-
ders viele Angebote gibt es in luang Prabang 
(s. 256), aber auch in Vientiane (s. 176), Muang 
Ngoi Kao (s. 335), Oudomxai (s. 294) und Pakxe 
(s. 431) geben Küchenchefs ihr Wissen weiter. 
Mehr zu typischen Gerichten gibt es auf s. 45 
und s. 251.
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? Fragen und Antworten

es gibt Orte, die einen packen und nicht mehr loslassen. so erging es 
Jan düker, als er 1998 nach der Uni zum ersten Mal mit Rucksack durch 
laos reiste. seitdem war er mehr als ein Dutzend Mal zwischen Attapeu 
und Houaphan unterwegs und hat für das stefan loose Travel Handbuch 
fast jeden stein umgedreht. Dabei begeistert ihn das land bei jedem Trip 
aufs Neue: vom ersten Sabaidee nach der einreise bis zum letzten Laap 
vor dem Rückflug.

n zwei Wochen zeit: norden oder süden?
Beide landesteile lohnen definitiv einen Trip. im bergigen Norden gibt es 
viele klassische Highlights wie luang Prabang, die ebene der Tonkrüge 
und die Bootsfahrten auf dem Mekong und Nam Ou. Auch das Angebot an Aktivitäten ist größer, und 
die ethnischen Minderheiten stellen quasi die Mehrheit. zentral- und südlaos verlangen etwas mehr 
eigen initiative, etwa um die Höhlen bei Thakhek oder das Bolaven-Plateau zu erkunden. Für wen 
lesetage mit Wasserblick zum perfekten Urlaub gehören, der ist auf den Viertausend inseln richtig. 
Tenden ziell zieht es laos-Neulinge eher in den Norden, Wiederholungstäter in den süden.

n Wie kalt kann es werden?
in den Bergen ziemlich, das unterschätzen viele. Phonsavan, Xam Neua und Phongsaly liegen alle 
über 1000 Meter hoch. zwischen Mitte Dezember und ende Februar sind dort tagsüber 15 °C nichts 
Un gewöhnliches. Auch auf dem Bolaven-Plateau im süden ist es kühler. Das gilt aber auch für die 
heiße zeit: Wenn im März/April die luft in der ebene flimmert, ist es in diesen Orten noch angenehm.

n laos mit Kindern?
Klares „Ja“, was die Kinderfreundlichkeit der leute und den erlebnisfaktor anbelangt. „Kommt drauf 
an“, wenn’s ums Alter der Kinder und die Regionen geht. Bis auf Vientiane ist die medizinische Ver-
sorgung sehr schlecht. Von den städten am Mekong ist im Notfall schnell Thailand erreicht. Touren 
ins Hinterland sind dagegen mit kleinen Kindern keine gute idee. Ansonsten sind Höhlen, Wasser-
fälle, Märkte, Bootsfahrten und Begegnungen mit elefanten natürlich etwas für die ganze Familie.

n Reisen in der Regenzeit?
eine besondere Jahreszeit, auch zum Reisen: Alles ist grün, die Wasserfälle sprudeln und die 
Preise für Übernachtungen sind im Keller. Außerdem hat man viele sonst überlaufene Orte für sich. 
Wolkenbrüche gibt es oft erst am Nachmittag oder Abend. Die Regenzeit bedeutet aber auch einen 
Härte test für die infrastruktur. sandwege verwandeln sich in schlammlöcher, es drohen erd rutsche 
und Unterspülungen, Fahrzeiten verlängern sich. Außerdem gibt’s mehr Mücken und immer das 
Risiko von ein paar Regentagen am stück. Aber wer flexibel ist und die Reise auf erschlossene 
Re  gionen beschränkt, erlebt das land von einer ganz anderen, auch sehr schönen seite. 

n Vang Vieng: ja oder nein?
Der Ort hatte lange einen krassen Ruf und das zu Recht. inzwischen sind Komasaufen und extrem-
partys aber Geschichte. statt Partytouristen kommen nun vermehrt asiatische Reise gruppen, also 
leer ist es dort nach wie vor nicht. Aber die eigentlichen Attraktionen, Karstberge und Höhlen, liegen 
ja außerhalb der stadt. Und die waren schon immer einen stopp wert. 

Noch Fragen? www.stefan-loose.de/globetrotter-forum
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tisches Flussleben, den größten Wasserfall Süd-
ostasiens und eine kleine Population von Irra-
waddy-Delphinen sehen. Auf Don Det und Don 
Khon befinden sich außerdem die Reste einer 
Schmalspurbahn aus der Franzosenzeit. S. 454.

Karstwunder
Karsthügel und Reisfelder – für viele die asiati-
sche Landschaft schlechthin. Und Laos hat jede 
Menge davon.
Vang Vieng: Ob Caving, Trekking, Klettern oder 
Kajak fahren: Vang Vieng ist eines der Zentren 
für Outdoor-Aktivitäten. Selbst wer sich nicht für 
Sport interessiert, findet in der trubeligen Stadt 
am Nam Xong bestimmt das passende Plätz-
chen, um bei einem Beerlao die weltentrückte 
Schönheit der Landschaft zu genießen. S. 194.
Phou Hin Boun NPA: Wie Kathedralen ragen 
die Kalksteinfelsen aus den Reisfeldern. Das 
1690 km2 große Naturschutzgebiet in Zentrallaos 
kann es landschaftlich locker mit Vang Vieng 
aufnehmen. Einige Touranbieter in Vientiane 
und Thakhek organisieren Trips dorthin. Östlich 
von Thakhek lassen sich eine Reihe von Höhlen 
auf eigene Faust erkunden (S. 402). Am berühm-
testen ist die Höhle Tham Kong Lo südlich von 
Khoun Kham. Sie zieht sich mehr als 6 km durch 
ein Massiv. Wer sie sehen will, muss ins Boot 
oder Kajak steigen. S. 386. 
Tham Xe Bangfai: Der Abenteuertrip durch die 
riesige Höhle im Osten der Provinz Khammouan 

Lebensader von Laos. Über fast 2000 km ziehen 
sich seine milchkaffeebraunen Fluten durch das 
Land. Die beliebte Strecke Houay Xai – Luang 
Prabang wird von Booten aller Klassen bedient. 
Auf dem Stück von Pakxe nach Don Khong und 
anderen Abschnitten fahren nur noch Kreuz-
fahrtschiffe. Natürlich gehört auch der Sonnen-
untergang am Mekongufer zu den schönsten 
Eindrücken der Reise. S. 281, S. 432 und S. 224.
Si Phan Don („Viertausend Inseln“): Im Süd
zipfel von Laos gibt der Mekong auf einer Stre-
cke von 50 km die Inselwelt der Si Phan Don frei. 
Neben unzähligen kleinen Inseln kann man lao-

Entspannt auch ohne Strand

Okay, Laos hat keinen Strand. Aber das heißt nicht, dass es keine guten Orte zum Ausspannen gäbe.
Don Det und Don Khon: Auf einer dieser beiden Mekonginseln in Südlaos muss die Hängematte 
erfunden worden sein (S. 459). Regelrechte Einsamkeit fernab der Touristenströme bieten Don Kha-
mao (S. 453), Don Deng (S. 445) und Don Som (S.459). 
Nong Kiao und Muang Ngoi Kao: Beim Anblick der Karstberge und des Nam Ou schaltet man  
automatisch drei Gänge zurück (und bleibt meist länger als geplant). S. 325 und S. 332.
Tad Lo: Ein paar Tage nichts zu tun fällt an diesem Wasserfall nicht schwer. Wem trotzdem lang
weilig wird, der kann wandern oder eine Tour über das Bolaven-Plateau unternehmen. S. 471.
Natur-Lodges: Naturnähe und Komfort müssen kein Widerspruch sein. Das beweisen unter 
anderem die Hillside Nature Lifestyle Lodge bei Luang Prabang (S. 248), das Green View Resort  
am Nam-Ngum-See (S. 194), das Nam Kat Yola Pa und das Muang La Resort bei Oudomxai (S. 296 
und S. 297), das Mandala Ou und das Nong Kiao Riverside in Nong Kiao (S. 326 und S. 327) und das 
River Resort in Champasak (S. 446).

Tiere erleben

Elefanten: im Elephant Conservation Center  
in Xayaboury (S. 372) und im MandaLao in 
Luang Prabang (S. 263) 
Gibbons: in den Baumwipfeln des Nam Kan 
NPA (S. 282)
Irrawaddy-Delphine: in den Gewässern der 
Viertausend Inseln (S. 459 und S. 468).
Makaken: im Affenwald östlich von Savanna
khet (S. 415).
Nachtaktive Tiere: auf der Nam Neun Night 
Safari, einer Bootsfahrt unterm Sternenhimmel 
im Nam Et-Phou Loei NPA (S. 337).
Vögel: beim Trekking im Xe Pian NPA (S. 436).
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und Attapeu. Die kühle Hochebene ist vor allem 
für ihre Kaffeeplantagen und Wasserfälle be-
kannt, darunter Tad Fan, Tad Se Katam und Tad 
Tayicseua. S. 437.
Umgebung von Luang Prabang: Nicht nur die 
Stadt, auch das Umland hat einiges zu bie-
ten: Mit dem Tad Kuang Xi (S. 273) und Tad Se  
(S. 272) liegen zwei der schönsten Wasserfälle 
unmittelbar vor den Toren.

Urlaub aktiv
Laos bietet Aktivtouristen etliche Möglichkeiten 
zum Austoben. Ob auf den Flüssen, im Dschun-
gel oder in den Bergen, ständig werden neue 
Routen erschlossen.
Bootstouren: Langjährige Favoriten sind der Nam 
Ou (S. 330) und der Mekong (S. 281), Neuland der 
Nam Xam in Houaphan (S. 353). Mehr zu Fluss-
fahrten s. S. 72
Kajak fahren und Raften: Green Discovery und 
Tiger Trail veranstalten Touren auf Flüssen in der 
Umgebung von Luang Prabang (S. 262). In Vang 
Vieng gibt‘s spaßige Trips auf dem Nam Xong  
(S. 206), ab Thakhek auf dem Xe Bangfai (S. 397) 
und ab Pakxe auf dem Houay Bangliang (S. 430). 

gleicht einer Reise ins Innere der Erde. Aller-
dings ist sie nur mit viel Aufwand (oder Geld) zu 
erreichen. S. 404.
Nong Kiao und Muang Ngoi Kao: Hängematten-
zeit am Nam Ou vor einer Bergkulisse wie aus 
dem Bilderbuch. S. 325 und S. 332.
Vieng Xai: Mehr als 400 Höhlen durchziehen die 
Berge in dieser malerischen Region im Nord
osten. Die Schönheit der Landschaft kontras-
tiert mit den traumatischen Erinnerungen an den 
amerikanischen Bombenkrieg. S. 346.
Straße 13: Die Strecke zwischen Kasi und Luang 
Prabang gehört zu den schönsten des Landes. 
Allerdings sind die vielen Kurven nichts für 
schwache Mägen. S. 210.

Wasserfälle
Khon Phapheng: Mit bis zu 9,5 Mio. Liter Wasser 
pro Sekunde ist der Khon Phapheng dem Volu-
men nach der größte Wasserfall Südostasiens. 
Dafür ist er nur gut 20 m hoch – kein Niagara- 
Fall, aber trotzdem imposant. S. 470.
Bolaven-Plateau: Dicht bewaldet und fruchtbar 
erstreckt sich das Bolaven-Plateau über Teile 
der Südprovinzen Champasak, Saravan, Xekong 

Einen Abstecher wert: die märchenhafte Karstlandschaft rund um Vang Vieng
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Vang Vieng, Luang Namtha, Vieng Xai und Don 
Khong gibt’s auf S. 199, S. 302, S. 350, und S. 456. 
Wer Laos mit dem Fahrrad bereisen will, findet 
auf S. 79–81 einen Erfahrungsbericht.
Motorradtrips: Mit dem Motorroller lassen sich 
von Vientiane (S. 191), Vang Vieng (S. 199), Tha
khek (S. 400) und Pakxe (S. 438) aus hübsche 
Rundtouren unternehmen. Richtig spannend 
wird’s allerdings erst mit dem Geländemotorrad 
auf Sandpisten, etwa entlang dem ehemaligen 
Ho-Chi-Minh-Pfad. Touranbieter s. S. 78.
Trekking: Am beliebtesten sind die in vielen Pro-
vinzen und Naturschutzgebieten entwickelten 
Ökotreks, von denen die beteiligten Dörfer und 
Kommunen direkt profitieren. Gute Ausgangs-
punkte sind:
Im Norden: Luang Prabang (S. 262), Luang 
Namtha (S. 305), Houay Xai (S. 285), Oudomxai 
(S. 294), Xayaboury (S. 371), Nong Kiao (S. 329), 
Muang Hiem (S. 338), Xam Tai (S. 353), Phonsa-
van (S. 362) und Phongsaly (S. 315).
Zentrum und Süden: Vientiane (S. 177), Thakhek 
(S. 397), Pakxe (S. 430) und Tad Lo (S. 473).
Tubing: ideal auf dem Nam Xong in Vang Vieng 
(S. 207) und auf dem Nam Ou (S. 335). Auch auf 
Don Det (S. 468) gibt es Lkw-Schläuche zu leihen.

In Luang Namtha sind Touren auf dem Nam Ha 
und Nam Tha empfehlenswert (S. 305). Und ab 
Vientiane und Thakhek kann man in der Pro-
vinz Khammouan auf dem Nam Hinboun und an-
schließend durch die 6,3 km lange Höhle Tham 
Kong Lo (S. 386) paddeln. Auch die riesige Tham 
Xe Bangfai kann mit dem Kajak erkundet werden 
(S. 404). Im äußersten Süden bekommt man den 
besten Eindruck von der einmaligen Inselland-
schaft Si Phan Don ebenfalls vom Wasser aus 
(S. 468).
Klettern: Die meisten Routen bieten die Karst-
berge östlich von Thakhek (S. 399). Kleiner und 
ähnlich idyllisch ist das Klettergebiet von Vang 
Vieng (S. 207).
Drahtseilakt in den Baumkronen: An langen 
Stahlseilen durch das Obergeschoss des Ur-
walds sausen – das bieten die Gibbon Expe
rience in Bokeo (S. 282) und der Tree Top Ex-
plorer auf dem Bolaven-Plateau (S. 442). Auch 
in Luang Prabang (S. 262 und S. 272), Nong Kiao  
(S. 329), Oudomxai (S. 296), Vang Vieng (S. 208) 
und am Tad Fan (S. 441) kann man sich die Welt 
von oben anschauen.
Radtouren: Einfach ein Rad leihen und losstram-
peln: Tipps zu schönen Touren ins Umland von 
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Immer mehr Straßen in Laos sind gut in Schuss, da ist das Transportmittel fast egal.
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Unesco-Welterbetour
Zugegeben, die Überschrift stimmt nicht ganz. 
Der Antrag auf Welterbestatus für die Ebene der 
Tonkrüge läuft noch. Aber mit Luang Prabang, 
Phonsavan und Vat Phou stehen die drei be-
deutendsten Kulturziele von Laos auf dem Pro-
gramm. Leider liegen sie weit voneinander ent-
fernt. Wer sie in einer Woche abreisen möchte, 
kommt um ein bis zwei Inlandflüge nicht herum. 

Am sinnvollsten ist die Anreise von Bangkok  
oder Ha Noi direkt nach Luang Prabang (S. 216). 
Nach drei Tagen im Tempeltaumel geht es mit 
dem Bus oder Flieger nach Phonsavan (S. 354). 
Der Ausflug zu den Krügen dauert nur einen Tag. 
Im Anschluss bringen einen das Flugzeug über 
Vientiane oder der Bus über Pakxan nach Pakxe. 
Eine Tagestour zu den Khmertempeln Vat Phou 
(S. 448) und Um Tomo (S. 453) rundet den Trip ab. 
Wer noch Zeit hat, sollte einen Abstecher auf 
das Bolaven-Plateau machen, um etwas von der 
satten Natur mitzubekommen.

Der tiefe Süden
Seit Pakxe (S. 425) per Bus und Flugzeug an 
alle drei Nachbarländer angebunden ist, lässt 
sich der tiefe Süden gut in jede Südostasien-
tour einbauen. Nach einem Stadtbummel lohnt 

Reiserouten
Wer nur eine oder zwei Wochen Zeit hat, sollte 
seine Reise auf Luang Prabang und einen Lan-
desteil beschränken. Um das Land gemütlich 
von Nord nach Süd zu durchstreifen, sind vier 
Wochen ideal.

Laos kompakt 
n	 7–10 Tage
Der Klassiker
Viele Thailandreisende machen am Ende ihres 
Urlaubs noch einen – inzwischen ziemlich über-
laufenen – Schlenker durch Laos. Die meisten 
starten in Houay Xai (S. 280), um mit dem Boot 
auf dem Mekong zwei Tage stromabwärts nach 
Luang Prabang (S. 216) zu fahren.

Wer in der Weltkulturerbestadt erst einmal 
eine schöne Unterkunft gefunden hat, bleibt 
oft länger als geplant. Mit dem Bus geht es 
anschließend auf der schönen Straße 13 ins 
Backpackerzentrum Vang Vieng (S. 194). Nur 
drei Busstunden südlich liegt die Hauptstadt  
Vientiane (S. 146), von wo aus die Reise in alle 
Richtungen fortgesetzt werden kann.

Für Fortgeschrittene
Ein Grenzübergang in der Nähe von Dien Bien 
Phu erlaubt inzwischen auch einen Abstecher 
von Nordvietnam aus. Das Gute an der Route: 
Sie zeigt viele Facetten von Laos, wird aber nur 
wenig bereist.

Von Dien Bien Phu geht es erst mal nach 
Muang Khoua (S. 321) und von dort per Boot 
den malerischen Nam Ou (S. 330) hinab bis 
nach Nong Kiao (S. 325). Anschließend fährt 
man über Muang Hiem (S. 336) – dem Sprung-
brett für die Nam Neun Night Safari und zwei 
spannende Trekkingtouren – nach Houaphan zu 
den berühmten Höhlen von Vieng Xai (S. 346).  
Nach Süden folgt die spröde Provinz Xieng 
Khouang mit der kriegsgezeichneten Ebene  
der Tonkrüge (S. 357). Von der Provinzhaupt-
stadt Phonsavan (S. 354) lassen sich dann  
Vientiane, Luang Prabang, Zentral- oder Süd
laos ansteuern.

Muang Mai

Laos kompakt
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Muang Khoua (S. 321, auf der Route nach Dien 
Bien Phu in Vietnam), ebenfalls entspannte Orte 
am Nam Ou. 

Von Nong Kiao kann es entweder in den Nord
osten weitergehen, über Muang Hiem (S. 336) zu 
den ehemaligen Höhlenbunkern der Pathet Lao 
in Vieng Xai (S. 346) und dann über die Ebene der 
Tonkrüge (S. 357) zurück nach Vientiane. Oder 
über Muang Khoua in den wilden Norden nach 
Phongsaly (S. 315). Die Anfahrt ist zwar sehr be-
schwerlich, aber am Ende warten urwüchsige 
Bergwälder und abenteuerliches Trekking. 

Alternativ können sich Wanderlustige in die 
Provinzen Oudomxai (S. 288) und Luang Nam
tha (S. 297) mit ihrem bunten Völkergemisch und 
großen Trekkingangebot begeben. Beide sind 
per Bus von Nong Kiao, Luang Prabang oder 
Houay Xai aus zu erreichen. 

Luang Prabang und Südlaos
Keine Laosreise wäre komplett ohne Luang  
Prabang (S. 216). Deshalb startet auch die Süd
laostour in der alten Königsstadt. 

Nach drei Tagen geht es per Bus oder Flug-
zeug nach Vientiane (S. 146) und von dort am 
nächsten Morgen weiter nach Thakhek (S. 391). 
Die entspannte Mekongstadt ist eine gute Basis  
für Trips in die Bergwelt des Phou Hin Boun 
NPA (S. 386 und S. 399) und zu den Höhlen Tham 
Kong Lo (S. 386) und Tham Xe Bangfai (S. 404)

Das nächste Ziel, Pakxe (S. 425), ist Aus-
gangspunkt für eine Tour durch den Süden: Von 
hier kann man auf das Bolaven-Plateau (S. 437), 
ins Xe Pian NPA (S. 435) oder über Champasak 
(S. 443) und den Khmertempel Vat Phou (S. 448) 
zu den Viertausend Inseln (S. 454) fahren. Die 
Reise kann anschließend nach Thailand, Viet-
nam oder Kambodscha weitergehen.

Laos intensiv 
n	 ab 4 Wochen
Wer vier Wochen und mehr Zeit hat, kann das 
Land in Ruhe durchqueren. Überlegenswert ist, 
ganz im Norden oder Süden einzureisen, da man 
dann nur wenige Strecken doppelt fährt. 

Wer nach der Einreise in Houay Xai (S. 280) 
die ersten Tage in Laos nicht nur auf dem Boot 

eine Tagestour auf das Bolaven-Plateau (S. 437) 
mit seinen Wasserfällen, Kaffeeplantagen und 
Mon-Khmer-Völkern oder in eines der nahe ge-
legenen Naturschutzgebiete Phou Xieng Thong, 
Xe Pian oder Dong Hua Sao (S. 435 und S. 441). 
Im Anschluss stehen Champasak (S. 443) und 
Vat Phou (S. 448) auf dem Programm und danach 
die Mekonginseln Don Khong (S. 454) oder Don 
Det und Don Khon (S. 459). Von allen dreien sind 
Ausflüge zum Wasserfall Khon Phapheng (S. 470) 
und zu den Irrawaddy-Delphinen zu organisieren. 
Wie lange man wo bleibt, lässt sich spontan ent-
scheiden – die Entfernungen sind gering.

Laos klassisch 
n	 2–3 Wochen
Nordlaos
Die Tour durch den Norden beginnt mit dem klas-
sischen Trip von Vientiane (S. 146) über Vang 
Vieng (S. 194) nach Luang Prabang (S. 216). Von 
hier geht’s weiter in den Norden. Die Karstland-
schaft am Nam Ou (S. 330) ist ein Muss in die-
sem Landesteil. Am besten erkundet man den 
Fluss mit dem Boot ab Nong Kiao (S. 325). Wei-
ter nördlich liegen Muang Ngoi Kao (S. 332) und Laos klassisch
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